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Ladungssicherung im Großraum- und Schwertransport:

Erheblicher  
Ausbildungsbedarf!

Es gibt nicht allzu viele Anbieter von Seminaren zur Ladungssiche-
rung bei Großraum- und Schwertransporten. Eines davon hat die 
STM-Redaktion besucht und ging am Ende des Seminartages mit 
der Erkenntnis: Gerade mit Blick auf die Privatisierung der Polizei-
begleitung ist der Ausbildungsbedarf erheblich! 

egen 8:45 Uhr an einem grauen 
Novembertag in Übach-Palen-
berg: hier bei Spanset wird in 
einer Viertelstunde das Seminar 

„SEM00057: Ladungssicherung Schwertrans-
port“ durchgeführt. Dieses Seminar, so heißt es 
in der Spanset-Beschreibung, „richtet sich an 
alle, die mit der Planung, der Beförderung oder 
der Verladung von Gütern auf Großraum- bzw. 
Schwerlasttransportern beschäftigt sind oder 
die dafür Verantwortung tragen.“

Ziel ist es, die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zu befähigen, die Ladungssicherung von 
überdimensionalen Ladegütern beziehungs-
weise mit einer hohen Ladungsmasse auf einem 
Schwerlasttransporter unter Berücksichtigung 
der aktuellen Gesetze und Richtlinien durch-
führen zu können. Das Seminar schließen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer als „Sach-
kundiger (befähigte Person) in der Ladungssi-
cherung“ ab.

G

Eine neue Ladungssicherungs-App von Spanset unterstützt die Praktiker bei der richtigen Ladungs- 
sicherung.
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DIE KRAFT STECKT 
IN DER QUALITÄT.

Profitieren Sie von höchster Fertigungs qualität 
und mehr als 140 Jahren Erfahrung im Fahrzeugbau mit 
einer langen Lebensdauer Ihres Fahrzeugs. 8.-14. April 2019
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Bei Transporten, die 
eine Polizeibeglei-

tung erfordern, sind 
auch die Beamtinnen 
und Beamten, die die 

Abfahrtkontrollen 
durchführen, in der 

Haftung.
 

Vor uns allen liegen jetzt 7,5 Stunden, 7,5 Stun-
den vollgepackt mit Informationen. Seminarlei-
ter ist Alfred Lampen, der 25 Jahre bei der Auto-
bahnpolizei Oldenburg tätig war und in seiner 
beruflichen Laufbahn zahlreiche, zum Teil tra-
gische Unfälle, die auf mangelhafte Ladungssi-
cherung zurückgingen, erfasst hat. Heute gehört 
er zu den hervorragenden Ladungssicherungs-
experten und hat inzwischen sechs Bücher zu 
diesem Thema verfasst.

„Die nächsten Stunden werden anstrengend“, 
führt Alfred Lampen zur Begründung an, war-
um er den ersten inhaltlichen Tagesordnungs-
punkt „Abmessungen und Gewichte, Ausnah-
megenehmigung, Transportprozessplanung“ 
auslässt, schließlich sitzen hier und heute Bran-
cheninsider, die täglich mit dem § 70 StVZO 
und den §§ 29 und 46 StVO zu tun haben. Es 
geht also sofort zur Sache – und zwar mit den 
rechtlichen Grundlagen und Verantwortlichkei-
ten in der Ladungssicherung.

Verlader, Fahrer und Fahrzeughalter stehen 
in der Haftung, wenn durch mangelhafte La-
dungssicherung ein Unfall geschieht. Manch-

Hochleistungsfasern für Schwerlastzurrungen 
Um Handling und Wirtschaftlichkeit beim Sichern schwerer Maschinen weiter zu 
verbessern, verarbeitet SpanSet in der Ladungssicherung inzwischen unterschied-
lichste Hochleistungsfasern. Auf der IAA Nutzfahrzeuge 2018 stellte das Unter-
nehmen mit „MaXafe“ ein neues Schwerlastzurrsystem vor: Die Fasern aus Hoch-
leistungspolyester besitzen ein charakteristisches Eigenschaftsprofil. So weisen sie 
unter anderem eine extrem hohe Zugfestigkeit auf. Darüber hinaus bietet MaXafe 
eine außergewöhnlich niedrige Dehnung von maximal 2 % – laut Norm darf ein 
Zurrgurt bis zu 7 % Dehnung aufweisen. Der neue, gerade einmal 50 mm breite 
Zurrgurt zeigt dieselbe Festigkeit wie ein handelsüblicher 75 mm Gurt, ist aber 
aufgrund der Material- und Gewichtsreduktion leichter und daher einfacher in der 
Handhabung.  

SpanSet bietet das Schwerlastzurrsystem in zwei Varianten mit diversen Verbin-
dungselementen an: Einmal mit einer Lashing Capacity LC 5.000 und 50 mm 
Bandbreite und zum anderen – mit hochfesten Verbindungselementen und im  
Carlash-Prinzip doppelt gelegtem Gurtband – mit einer zulässige Zurrkraft LC 
10.000 ebenfalls mit 50 mm Bandbreite.
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mal aber darf bezweifelt werden, ob sich dieser 
Personenkreis dieser Verantwortung bewusst 
ist. Und auch im Bereich der Großraum- und 
Schwertransporte hat Alfred Lampen einen 
nicht unerheblichen Schulungsbedarf ausge-
macht.

Dieser Schulungsbedarf dürfte weiter an-
steigen, wenn die Privatisierung der Polizei-
begleitung nach und nach umgesetzt wird. Bei 
Transporten nämlich, die eine Polizeibegleitung 
erfordern, sind auch die Beamtinnen und Beam-
ten, die die Abfahrtkontrollen durchführen, in 
der Haftung. In Zukunft wird die Abfahrtkont-
rolle allerdings anderen Personenkreisen oblie-
gen. Personen, die dann auf jeden Fall so gut in 
der Ladungssicherung ausgebildet sein müssen, 
dass sie in der Lage sind, eine korrekte von einer 
mangelhaften Ladungssicherung unterscheiden 
zu können.

Vereinfachen könnten exakte, zuvor schrift-
lich fixierte und mit Zeichnungen versehene 
Verladeanweisungen den für die Ladungssiche-
rung verantwortlichen Personen die verantwor-
tungsvolle Arbeit. Verlader, Fahrer und Abfahrt-
kontrolle gehen nach dieser Anweisung vor und 
dokumentieren mit ihrer Unterschrift, dass sie 
jeden einzelnen Schritt wie angewiesen durch-
geführt haben. 

Auf diese Weise ist die Ladungssicherung 
im Großraum- und Schwertransport durch drei 
Ladungssicherungsprotokolle genau dokumen-
tiert. Gerade im Großraum- und Schwertrans-

port mit den zumeist sehr kundenspezifischen 
Ladegütern drängt sich ein solches Vorgehen im 
Rahmen der Transportprozessplanung förmlich 
auf.

Eine solche Verladeanweisung ist aber nur 
Nebenaspekt an diesem Tag. Physik steht auf 
dem Plan, und zwar in Form der im Fahrbetrieb 
wirkenden Kräfte und ihre möglichen Auswir-
kungen. Von dort aus geht es dann weiter über 
die Fahrzeugtechnik, Zurrpunkte, Lastvertei-
lungsplan hin zu den Zurrmitteln und Hilfsmit-
teln zur Ladungssicherung sowie deren Prüfung 
und Beurteilung der Ablegereife.

Abschließend werden dann das Niederzur-
ren und das Direktzurren behandelt. Dabei geht 
es unter anderem um die Anwendung sowie 
das Berechnen der erforderlichen Zurrmittel. 
In diesem Zusammenhang wird auch der Vor-
stellung einer neuen Ladungssicherungsapp von 
Spanset Zeit eingeräumt, die diese Berechnun-
gen dem Anwender abnimmt.

Es ist ein durchaus nützliches Tool auf Basis 
des bewährten SpanSet Zurrkraft-Controllers 
und bietet eine übersichtliche sowie leicht ver-
ständliche Benutzeroberfläche, sodass die Be-
rechnung der benötigten Zurrgurte deutlich 

Ladungssicherung geht Viele an, denn nicht nur der Fahrer ist im Falle eines Falles in der Haftung.

vereinfacht wird. Per Schieberegler oder Direkt-
eingabe der Gleitreibbeiwerte, Neigungswinkel 
und Vorspannkräfte sowie der Beschleunigung 
in Fahrtrichtung und dem K-Faktor werden mit 
dem Anwendungsprogramm in wenigen Schrit-
ten die Anzahl der notwendigen Zurrgurte bei 
gegebener Vorspannkraft (STF) direkt ange-
zeigt.

Beim Neigungswinkel kann sogar der Win-
kel errechnet oder durch die Lagesensoren im 
Smartphone angezeigt werden. Die Berechnung 
der Ladungssicherungswerte erfolgt wahlweise 
nach den Richtlinien der VDI 2700 ff. und/oder 
der DIN EN 12195. Zusätzlich bietet die kosten-
lose App die Möglichkeit der Dokumentation 
des Lastverteilungsplans.

Außerdem, so erklärt Wolfgang Müller, 
SpanSet-Anwendungstechniker, lassen sich die 
Berechnungen auch per Email verschicken. Das 
Gute daran: Diese können dann bei der Dispo 
abgelegt oder auch den Ladepapieren zugefügt 
werden.

Beim Neigungswinkel kann sogar der Winkel 
errechnet oder durch die Lagesensoren im 
Smartphone angezeigt werden. 
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Beeindruckendes
Gespann
Ideal, wenn Sie abseits der  
ausgetretenen Pfade sein müssen

tiefbett dolly kombination

Stellen Sie sich ihren eigenen Tieflader zusammen 
und schauen Sie direkt die Preispanne an:

Ihre vorteile:

Nummer 1 bei
qualitât

Großes  
Reifenmaß  

von 285

625 mm hub 70° GrÖsse  
Lenkeinschlag

Gerade bei boomender Baukonjunktur ein großes Thema: Die korrekte Ladungssicherung bei Baustoff- und Baumaschinentransporten.




